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Protokoll 
der Sitzung des „Ausschusses für Soziales, Sport und Kultur“ am Donners-
tag, 18.06.2026 um 20:00 Uhr im Alten Rathaus in Niederbrechen 
 
Anwesende: 
 
a.)    Ausschussmitglieder: 

1.) Baecker, Thomas 
2.) Eisenbach, Balduin   
3.) Eisenbach, Inge 
4.) Höhler-Heun, Christel 
5.) Jung, Désirée 
6.) Lohmann, Christof 
7.) Partsch, Jonas 
8.) Quirmbach, Thomas 
9.) Saal, Maximilian 
10.) Scherer, Jürgen 
 

b.)    Nichtmitglieder: 

1.) Groos, Frank Bürgermeister 
2.) Hastrich, Jessica Schriftführerin 
 

T A G E S O R D N U N G: 
 
1.) Fortführung Förderung des PeeZ e.V. ab Haushaltsjahr 2027 

- Antrag der FWG-Fraktion 

2.) Sachstand B8 Umgehung Niederbrechen 

3.) Mitteilungen und Anfragen 

----------------------------------------------------------------------------------------- 
Der Vorsitzende des Ausschusses Jürgen Scherer eröffnet um 20:00 Uhr die Sitzung 
und begrüßt alle Anwesenden. Er stellt fest, dass die Einladungen zur Sitzung frist-
gerecht zugestellt worden sind und die Beschlussfähigkeit des Ausschusses gegeben 
ist. Es sind 10 Ausschussmitglieder anwesend. 
------------------------------------------------------------------------------------ 
Die in der konstituierenden Sitzung zur stellvertretenden Ausschussvorsitzenden ge-
wählte Christel Schmitt-Losert hat inzwischen auf ihr Mandat verzichtet, da sie in den 
Gemeindevorstand nachgerückt ist. Somit ist eine neue stellvertretende Person aus der 
Mitte der Ausschussmitglieder zu wählen. 
Der Ausschussvorsitzende regt an, die Tagesordnung um diesen Punkt zu ergänzen. Da 
es keine Einwände gibt, wird die Tagesordnung entsprechend ergänzt und die Wahl 
der/des stellvertretenden Ausschussvorsitzenden als Tagesordnungspunkt 1 vorgezogen. 
 

TAGESORDNUNGSPUNKT 1 
Wahl einer/eines stellvertretenden Ausschussvorsitzenden 

Als stellvertretender Vorsitzender wird Christof Lohmann vorgeschlagen. Es wird in 
offener Abstimmung gewählt. 
 
Abstimmung:  einstimmig 
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TAGESORDNUNGSPUNKT 2 
Fortführung Förderung des PeeZ e.V. ab Haushaltsjahr 2027 
- Antrag der FWG-Fraktion 

Für den Kauf des Pfarrzentrums wurde dem PeeZ e.V. von der Gemeinde ein jährli-
cher Zuschuss in Höhe von 2.000,00 € zur Tilgung des Darlehens für den Kauf ge-
währt.  Eine wesentliche Begründung für diese Förderung war, dass der PeeZ e.V. 
mit dem Pfarrzentrum die Räumlichkeiten u.a. für seine engagierte Jugendarbeit zur 
Verfügung stellt und der Gemeinde dadurch keine Kosten für die Bereitstellung eines 
eigenen einen Jugendraums entstehen. Darüber hinaus wird das Pfarrzentrum rege 
von verschiedenen Vereinen und Gruppierungen der Gemeinde oder für Familienfei-
ern genutzt und durch den PeeZ e.V. instandgehalten. 

Da das Darlehen mit dem Jahr 2026 ausläuft, beantragt die FWG-Fraktion, die För-
derung in Höhe von 2.000,00 € ab dem Jahr 2027 weiter zu gewähren, damit die 
Arbeit des PeeZ e.V. weiter unterstützt werden kann. 
Der Antrag liegt den Ausschussmitgliedern vor und wird von Herrn Lohmann noch-
mals erläutert. 

Bürgermeister Groos teilt mit, dass durch den Gemeindevorstand angeregt wurde, 
die Förderung nicht dauerhaft für die Folgejahre festzuschreiben, sondern jährlich 
unter Berücksichtigung der Aktivitäten des PeeZ e.V. sowie der aktuellen Haushalts-
situation neu über die Gewährung der Förderung zu entscheiden, da es sich um eine 
freiwillige Leistung handelt und die Revision dazu aufgefordert hat, mit freiwilligen 
Leistungen restriktiv umzugehen. Herr Groos ergänzt, dass bei der Beratung im 
Haupt- und Finanzausschuss vorgeschlagen wurde, den Zeitraum der Förderung auf 
fünf Jahre festzulegen, damit für beide Seiten eine Planungssicherheit besteht. 

Die Ausschussmitglieder erkennen die engagierte Arbeit des PeeZ e.V. an und spre-
chen sich ebenfalls für die Fortführung des Zuschusses aus. Sie schließen sich dem 
Vorschlag des Haupt- und Finanzausschuss, die Dauer der Förderung auf fünf Jahre 
festzulegen, an. 
 
Daher ergeht folgender Beschluss: 

Der Ausschuss Soziales, Sport und Kultur empfiehlt der Gemeindevertretung, dem 
Antrag der FWG-Fraktion zuzustimmen. Die Dauer der Förderung soll dabei ab dem 
Jahr 2027 auf fünf Jahre festgelegt werden. 
 
Abstimmung:  einstimmig 
------------------------------------------------------------------------------------ 
 
TAGESORDNUNGSPUNKT 3 
Sachstand B 8 Umgehung Niederbrechen 

Anhand einer Präsentation, die den Ausschussmitgliedern mit der Einladung vorab 
zugesandt wurde, informiert Bürgermeister Groos über den aktuellen Sachstand zur 
B 8 Umgehung Niederbrechen. Er stellt die einzelnen Varianten vor und teilt mit, dass 
Variante 1 die Vorzugsvariante ist, über die auch der Gemeindevorstand bereits ein-
gehend beraten hat. Dabei wurde erkannt, dass eine Umgehungslösung grundsätzlich 
geeignet erscheint, den durch Niederbrechen führenden Durchgangsverkehr (Lim-
burg-Bad Camberg) aus der Ortslage herauszuhalten. Gleichzeitig wurden jedoch 
zahlreiche kritische Punkte identifiziert, die – sofern sie nicht vor einer Entscheidung 
zur Planung ausgeräumt werden – dazu führen könnten, dass die Variante 1 in ihrer 
derzeitigen Konzeption mehr Nachteile als Vorteile mit sich bringt. 
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Nach Abschluss der Präsentationsvorstellung und nachdem die aufkommenden Fra-
gen beantwortet sind, bittet Bürgermeister Groos darum, dass innerhalb der Frakti-
onen über das Thema beraten wird und weitere Anmerkungen und Fragen an die 
Verwaltung weitergegeben werden. Auch der Bürgerinitiative soll Gelegenheit gege-
ben werden, ihre Anmerkungen zu ergänzen. 

Aus den eingehenden Anmerkungen wird der Gemeindevorstand eine zusammenfas-
sende Stellungnahme der Gemeinde Brechen an Hessen Mobil formulieren. 
------------------------------------------------------------------------------------ 
 
TAGESORDNUNGSPUNKT 4 
Anfragen und Mitteilungen 

Mitteilungen: 

 Der Gemeinde Brechen wird eine Zuweisung aus dem Landesausgleichsstock zum 
Ausgleich der mit der Grundsteuerreform eingehenden Effekte im Kommunalen 
Finanzausgleich (KFA) in Höhe von 183.000,00 € gewährt. Der Zuschuss dient dem 
Ausgleich außergewöhnlicher Belastungen im Zusammenhang mit der Grundsteu-
erreform. 

 Am 24.06.2026 findet die nächste Sitzung der Gemeindevertretung statt. Bürger-
meister Groos erinnert nochmal daran, dass im Vorfeld zur Sitzung Fotos gemacht 
werden und sich deshalb bereits um 19.00 Uhr getroffen wird. 

 Bürgermeister Groos teilt mit, dass der Gemeindevorstand der Gemeinde Selters 
beschlossen hat, die zweite Stelle des Ordnungspolizisten für den gemeinsamen 
Ordnungsbehördenbezirk nicht mehr zu besetzen. Die Entscheidung stößt auf Un-
verständnis, da bei den beiden Bürgermeistern, den Ordnungsamtsleitern und 
Herrn Gehrig (Ordnungspolizist) Einigkeit darüber besteht, dass die zweite Stelle 
weiterhin erforderlich ist. Das Thema soll deshalb nochmal aufgegriffen und wei-
tere Gespräche geführt werden. 

 Der Beginn der Bauarbeiten für den Neubau der Kita Werschau soll diesen Sommer 
stattfinden. Anstatt eines Spatenstichs soll evtl. eine Grundsteinlegung gemeinsam 
mit den Kita-Kindern stattfinden. 

 Derzeit laufen die Ausschreibungen für den Anbau der Kita Oberbrechen. Die Sub-
mission soll in zwei Wochen erfolgen. 

 Die Arbeiten in der Gaststätte „Zur Post“ gehen weiter voran. Die Gaststätte soll 
voraussichtlich im August eröffnet werden. 

 Der Anbau des Mutter-Teresa-Hauses ist soweit fertigstellt. Derzeit erfolgen die 
Arbeiten im Innenbereich. Die Inbetriebnahme ist für den 02.11.2026 vorgesehen. 

----------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Weitere Wortmeldungen ergeben sich danach nicht mehr. 
Der Ausschussvorsitzende schließt um 21.12 Uhr die Sitzung. 
 
 
 
...................................    ...................................... 
gez. Jürgen Scherer     gez. Jessica Hastrich 
Vorsitzender      Schriftführerin 


